
Der Präsident des 
Landtags, André 
Kuper, begrüßt die 
Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer 
der virtuellen Tour 
in der Wandelhalle 
des Landtags.
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betreten, die sonst längst nicht immer für alle 
zugänglich sind – wie etwa den Empfangsraum 
des Präsidenten, Fraktions- und Ausschusssäle 
oder den Raum der Stille. Wer mag, kann einen 
Blick in die Bibliothek werfen oder sich im run-
den Plenarsaal umschauen. Hier ist es, wo die 
Abgeordneten um die besten Lösungen ringen 
und schlussendlich Entscheidungen treffen, die 
für das ganze Land gelten – für alle Menschen 
in Nordrhein-Westfalen. Wer in der virtuellen 
Tour die Besuchertribüne betritt, gewinnt ei-
nen Eindruck aus der Vogelperspektive auf die 
Plätze der Volksvertretung. Und wie die Arbeit 

nämlich überall dort, wo es eine stabile Inter-
netverbindung gibt. „Es ist uns wichtig, auch 
virtuelle Demokratie-Erlebnisse zu schaffen“, 
sagt André Kuper, Präsident des Landtags.

Mediathek
Möglich macht’s der virtuelle Landtag, wo 
Besucherinnen und Besucher nicht nur dem 
Landtagspräsidenten begegnen, sondern auch 
der besonderen Umgebung. In einer virtuellen 
Tour können sich Nutzerinnen und Nutzer im 
Parlamentsgebäude bewegen, sich darin um 
die eigene Achse drehen und sogar Räume 

Freilich: Wer einen Eindruck vom lebhaften 
Treiben im nordrhein-westfälischen Lan-
desparlament bekommen möchte, wird im 
Internet fündig, kann Social-Media-Kanäle 
aufrufen oder auch in wertigen, handfesten 
Broschüren blättern. Aber drinnen zu stehen, 
sich umzuschauen, der großen Treppe zu fol-
gen, den Aufzug zu betreten, ein Gemälde von 
Nahem zu betrachten oder in der Mitte des 
Plenarsaals zu stehen – das ist etwas anderes. 
Es bedeutet, mit der Demokratie hautnah in 
Berührung zu kommen. Und das geht nicht 
nur in Düsseldorf, sondern (fast genauso) 
auch von Ostwestfalen oder dem Münsterland 
aus, ebenso wie im Urlaub oder Lieblingscafé: 

Der Landtag ist das „Haus der Bürgerinnen und Bürger“ und öffnet seine Türen gern für Gäste. Rund 90.000 Besucherinnen und Besucher pro Jahr 
kommen nach Düsseldorf, um persönlich den Landtag kennenzulernen. Doch auch wer nicht vor Ort ist, kann mittendrin sein – im Herzen der 
parlamentarischen Demokratie in Nordrhein-Westfalen. Ein Überblick über die Möglichkeiten, dem Landtag aus der Ferne ganz nah zu kommen.

Am Puls der Demokratie: Per Klick mitten in den Landtag

http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
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Digital und analog
Beide Türen werden gern genutzt: Die digitalen Angebote 
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit. Gleichzeitig reißt 
der Besucherstrom nicht ab: Die Teilnahme an Besuchspro-
grammen im Landtag ist beliebter als je zuvor. Regelmäßig 
wird das Parlamentsgebäude auch von Kindern und Jugend-
lichen bevölkert – im Jahr 2023 waren es rund 31.000 Schü-
lerinnen und Schüler, die „Demokratie live vor Ort“ kennen-
gelernt haben. Veranstaltungen wie die Parlamentsnacht, 
der Weltkindertag, die Nacht der Museen oder der Tag der 
offenen Tür haben zusätzlich mehr als 10.000 Menschen ins 
Parlament gelockt, sodass sich der Landtag im vergangenen 
Jahr sogar über insgesamt mehr als 100.000 Demokratie-
Kontakte freuen konnte. Auf umgekehrtem Weg kam es 
ebenso zu zahlreichen Begegnungen: Im vergangenen 
Jahr hat der Landtag 57 Schulen besucht, um mit jungen 
Menschen ins Gespräch zu kommen. Das bedeutet bei 180 
Schultagen im Jahr: Fast jeden dritten Tag sind Mitglieder 
des Landtagspräsidiums in einem Klassenzimmer zu Gast. 

Ob es Schülerinnen und Schüler sind, die dem Land-
tag auf seinen Social-Media-Kanälen folgen? Allgemein 
bekannt ist, dass im Durchschnitt eher jüngere Menschen 

auf Instagram, Youtube, auf X oder bei LinkedIn unterwegs 
sind. Dort bietet das Social-Media-Team des Landtags einen 
Blick hinter die Kulissen. Zudem wird der Landtag als Arbeit-
geber greifbar. Sogenannte Reels, Kurzvideos auf Instagram  
(@landtag_nrw), erreichen bis zu 58.000 Menschen. Beim 
Kurznachrichtendienst X (ehemals Twitter) hat der Landtag 
rund 10.700 Follower. Bei LinkedIn präsentiert er sich als Arbeit-
geber. Rund 3.800 Nutzerinnen und Nutzer folgen ihm. Zwei 
Angebote sind kürzlich hinzugekommen: Youtube Shorts, zu 
finden auf Youtube unter @NRWLandtag, und ein WhatsApp-
Infokanal des Landtags. Die Social-Media-Angebote, mit denen 
er das erfolgreichste deutsche Landesparlament ist, sollen wei-
ter ausgebaut, Demokratie noch breiter erlebbar werden.

Das umfassende Internetangebot des Landtags beinhal-
tet Neuigkeiten und erklärende Texte, Parlamentsdokumente, 
Debatten, Berichte über Veranstaltungen und vieles mehr. Im 
Jahr 2023 gab es rund 3,2 Millionen Seitenaufrufe. 

Für alles gilt: Tendenz steigend. Das große Interesse der 
Menschen, egal ob im Parlamentsgebäude oder am digitalen 
Endgerät, freut den Landtag. Schließlich ist er das „Haus der 
Bürgerinnen und Bürger“.

Foto: Schälte
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der Abgeordneten aussieht, wie die parlamen-
tarische Demokratie und die Gesetzgebung 
funktionieren, das erfahren Besucherinnen und 
Besucher der virtuellen Tour ebenfalls: nämlich 
im Landtagsforum, wo es erklärende Filme und 
noch mehr zu sehen gibt. 

Das Parlamentsgebäude als Ort der parla-
mentarischen Demokratie ist schon für sich 
genommen eine virtuelle Reise wert. Aber auch 
an den inhaltlichen Debatten können Interes-
sierte aus der Ferne teilhaben. An Plenartagen 
werden die kompletten Sitzungen, die in der 
Regel von 10 Uhr bis in die Abendstunden 
dauern, live im Internet übertragen – auch als 
barrierefreier Stream in Gebärdensprache und 
mit Untertitelung. Im Anschluss werden sie 
archiviert. Wer also Debatten im Nachgang 

anschauen und 
Argumente, Wort 
und Widerwort 
nachvollziehen 
möchte, wird in 
der Mediathek 
fündig. 

Ein klassischer Grund, den Landtag vor Ort zu 
besuchen, ist die Gelegenheit, an Angeboten des 
Besucherdienstes teilzunehmen. Sie machen 
Demokratie besonders gut erlebbar. Eine Füh-
rung durchs Haus, Erklärungen zur Parlaments-
arbeit – echte Menschen können lebhaft vermit-
teln, wie die Demokratie funktioniert. Und in 
den digitalen Entdecker-Touren des Landtags 
tun sie dies ebenfalls: So können sich Gruppen 
beim Besucherdienst für einen virtuellen Rund-
gang anmelden, bei dem sie zunächst einen Er-
klärfilm über die Funktionen des Landtags und 
die Arbeit der Abgeordneten sehen. Danach 
führt eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter 
des Besucherdienstes online durch den Landtag, 
gibt vertiefende Informationen zur Arbeitswei-
se des Parlaments und Antworten auf die kon-
kreten Fragen der Teilnehmenden. Auf Wunsch 
schließt sich ein Gespräch mit einer oder einem 
Abgeordneten an: ein Demokratie-Erlebnis im 
direkten Austausch. An Plenartagen ist ein vir-
tueller Plenarbesuch möglich: Im Anschluss an 
den Erklärfilm erläutert der Besucherdienst, um 
welche Themen es in der Plenarsitzung des Ta-

ges geht. Per Livestream verfolgen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer dann die Debatte, 
danach ist Raum für weitere Informationen und 
Rückfragen. Auch hieran lässt sich ein Abge-
ordnetengespräch anschließen, um in direkten 
Kontakt zu treten. 

Aber natürlich ist der Landtag auch einen 
persönlichen Besuch wert. Wessen Weg also 
einmal nach Düsseldorf führt, ist herzlich ein-
geladen, das Landesparlament zu besuchen. 
Es öffnet seine Türen, um den Menschen zu 
begegnen – digital und analog. � sow
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Am Puls der Demokratie: Per Klick mitten in den Landtag

Digitale Entdecker-Touren:
https://lt.nrw/ 
digitale-entdecker-touren

Hier geht’s zur virtuellen Tour:
https://lt.nrw/VirtuelleTour

https://lt.nrw/digitale-entdecker-touren
https://lt.nrw/digitale-entdecker-touren
https://lt.nrw/VirtuelleTour
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
http://www.landtag.nrw.de/portal/WWW/Navigation_R2010/020-Abgeordnete-und-Fraktionen/Inhalt.jsp
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
https://www.landtag.nrw.de/home/dokumente/dokumentensuche.html
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